
Preiss-Daimler Stiftung vergibt zwei Promotionsstipendien in Höhe von je 15.000 Euro 
Diese Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses der Hochschulmedizin Dresden wird 
zum zweiten Mal vergeben  
 

 

Bildunterschrift: Die Stipendiaten Maximilian Kießler (2.v.l.) und Alexander Rothe (2.v.r.) mit Jürgen Preiss-
Daimler (Mitte), Forschungsdekanin Prof. Angela Rösen-Wolff (l.) und Dekan Prof. Heinz 
Reichmann (r.). Foto: André Wirsig, MF TUD. 

 
 
Zur Förderung von hochqualifizierten Promotionsvorhaben an der Medizinischen Fakultät Carl Gustav 
Carus der TU Dresden vergab die Preiss-Daimler Stiftung “Medical Equipment and Research” jetzt 
zwei Preiss-Daimler-Promotionsstipendien in Höhe von jeweils 15.000 Euro. Überreicht wurden sie 
Im Rahmen des Akademischen Festaktes zur Verabschiedung der 2016er-Absolventen der Medizin 
und Zahnmedizin im Hörsaalzentrum der TU Dresden. 
 
Maximilian Kießler erhielt das Stipendium für die von ihm geplante Doktorarbeit zum Thema 
„Phänotypische und funktionelle Charakterisierung von Kolonkarzinom-infiltrierenden 6-sulfo 
LacNAc+ dendritischen Zellen und deren klinische Relevanz“. Der zweite Stipendiat Alexander Rothe 
bewarb sich mit dem von ihm gewählten Promotions-Thema „Neue personalisierte medikamentöse 
Therapieoptionen bei Magenkrebs“. 
 
Die Fördersumme deckt jeweils die Kosten für eine Stelle als studentische Hilfskraft und die 
für die Promotion benötigten Verbrauchsmittel über ein Jahr ab und ermöglicht den Stipendiaten ein 
auf ihre Forschung konzentriertes Arbeiten. „Die Preiss-Daimler Stiftung „Medical Equipment and 
Research“ reicht diese Stipendien bereits zum zweiten Mal aus und wir sind Jürgen Preiss-Daimler 
sehr dankbar, dass er unsere Nachwuchsforscher so großzügig unterstützt“, unterstreicht Prof. 
Heinz Reichmann, Dekan der Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus. Die Preiss-Daimler Stiftung 
„Medical Equipment and Research“ fördert das öffentliche Gesundheitswesen und die öffentliche 
Gesundheitspflege, insbesondere die Verhütung und Bekämpfung von übertragbaren 
Krankheiten. Die Stiftung des Unternehmerehepaares Beatrix und Heinz-Jürgen Preiss-Daimler 
gehört zu den 500 aktivsten Familienstiftungen in Deutschland. 
 


